
Frucht: Die mittelgroßen Früchte haben einen kurzen Stiel in einer
tiefen Stielgrube. Die Schale ist fest und etwas fettig,
hellgelb und sonnenseits verwaschen rot überhaucht. Der
saftige Apfel schmeckt süßsäuerlich. Tafel-, Most- und
Wirtschaftsapfel.

Reife: Mitte September, im kühlen Lager ca. 6 Monate haltbar.
Die Früchte sind windfest.

Blüte: Mittelfrüh, lange anhaltend, nicht empfindlich. Gute
Befruchtersorte.

Baum: Zunächst kugelige, später breite mittelgroße Krone mit
zunächst später z. T. waagerechten Leitästen. Im Alter
hängende Triebe. Der Überwachungsschnitt sollte einer
vorzeitigen Vergreisung vorbeugen. Zu starker Schnitt
fördert Stippe. Kann sehr alt werden.

Standort: Bis in raue höhere Lagen anbaufähig. Wärmere Standorte
sind nachteilig. Am besten leichtere Böden in windoffenen

Lagen.

Sonstiges: Der Ertrag setzt früh ein, trägt jährlich regelmäßig. Etwas
anfällig für Schorf und Mehltau.

Allergiker: Für viele Apfel-Allergiker verträglich.

Entstehung:

Karl Kaiser, 
Baumschulbesitzer in 
Nordhausen bei Göttingen 
erhielt 1891 eine Medaille 
für diesen Sämling.

Schöner von Nordhausen – verträgt Wind!
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